
Eltern Kennlerntreffen Leitfaden 
 
 
Einladung zu dem Treffen: 
 
Ein Elternteil 
Hallo {Name des Elternteils} 
Du kommst ja nun seit einiger Zeit zu uns in die FCG Frankfurt und dein Sohn/deine Tochter zu den 
Königskindern. Als Mitarbeiterin der Entdecker/Forscher/Abenteurer würde ich dich als Elternteil gerne 
besser kennen lernen. Außerdem möchte ich gerne unsere Vision als Kinderkirche mit dir teilen und dir 
für eventuelle Fragen zur Kinderkirche zur Verfügung stehen.  
Seid ihr diesen Sonntag in der Gemeinde? Hast du nach dem Gottesdienst Zeit und Lust, dich ein paar 
Minuten mit mir zusammen zu setzen? Wir können uns im Hinterhaus in der Lounge im 1.OG treffen, so 
ca. 12 Uhr. 
Liebe Grüße, 
{dein Name} 
 
Zwei Elternteile (Plural) 
Hallo {Namen der Elternteile} 
Ihr kommt ja nun seit einiger Zeit zu uns in die FCG Frankfurt und euer Sohn/eure Tochter zu den 
Königskindern. Als Mitarbeiterin der Entdecker/Forscher/Abenteurer würde ich euch als Elternteil gerne 
besser kennen lernen. Außerdem möchte ich gerne unsere Vision als Kinderkirche mit euch teilen und 
euch für eventuelle Fragen zur Kinderkirche zur Verfügung stehen.  
Seid ihr diesen Sonntag in der Gemeinde? Habt ihr nach dem Gottesdienst Zeit und Lust, euch ein paar 
Minuten mit mir zusammen zu setzen? Wir können uns im Hinterhaus in der Lounge im 1.OG treffen, so 
ca. 12 Uhr. 
Liebe Grüße, 
{dein Name} 
 
 
 
Das Treffen 
 
1. Kennen lernen 

• Lerne die Eltern kennen. (Mögliche Fragen: Wie lange wohnt ihr schon in Frankfurt? 
Wart ihr vorher schon mal in einer anderen Gemeinde? Was macht ihr beruflich?) 

• Erzähle von dir selbst. (Was machst du beruflich? Wie lange bist du schon in der 
Gemeinde? Wie lange bist du schon im Kinderdienst aktiv?) 

 
2. Vision vermitteln 

• Unser Ziel als Kindermitarbeiter ist es nicht, sonntags nur eine Kinderbetreuung 
anzubieten. Wir wollen die Kinder nicht nur betreuen, sondern ihnen etwas vom 
Glauben weitergeben. 

• Als christlicher Elternteil ist das wichtigste für dich in deinem Leben, dass dein Kind 
irgendwann selbst eine Entscheidung für Jesus trifft. 

• Wir als Kindermitarbeiter haben denselben Wunsch. Der Grund, warum wir alles 
machen, ist, die Kinder in eine Beziehung zu Jesus zu führen. Unser Wunsch ist, dass 
sie irgendwann selbst eine Entscheidung für Jesus treffen. 

• Wir haben also beide dasselbe Ziel. 



• Es gibt eine Organisation in der USA, die heißt „Orange“. In all unseren Altersgruppen 
arbeiten wir nach ihrem Konzept und mit ihrem Material. 

• Das Konzept von Orange ist: Gemeinde hat die Farbe Gelb für Licht. Familie hat die 
Farbe Rot für Liebe. Beides zusammen ist Orange. Gemeinde und Familie haben 
letztendlich dasselbe Ziel: Kinder in eine Beziehung mit Jesus zu führen. Das Konzept 
besagt: Wenn wir beide „zusammenarbeiten“ und an einem Strang ziehen, können 
wir gemeinsam mehr erreichen, als jeder von uns alleine. (Wenn wir beide den 
Kindern dasselbe weitergeben, hat es einen größeren Effekt.) 

• Es gibt eine Studie von Orange die besagt: Als Kindermitarbeiter habe ich in einem 
Jahr ca. 40 Stunden Zeit mit einem Kind. Als Elternteil hast du in einem Jahr ca. 3000 
Stunden Zeit mit deinem Kind. Den größten Einfluss auf dein Kind hast du als 
Elternteil. 

• Wenn wir einen Unterschied im Leben deines Kindes machen wollen, kommen wir 
deswegen nicht drumherum, mit dir als Elternteil bewusst zusammenzuarbeiten. 

 
 
3. Konkrete Unterstützung:  
 
Die Eltern Tipps 

• Es ist nicht einfach als Elternteil im Alltag alles unter einen Hut zu bekommen und 
den Kindern in dem vollgepackten Alltag etwas vom Glauben weiterzugeben. 

• Deswegen wollen wir dich durch die Eltern Tipps unterstützen. 
• Die Eltern Tipps zeigen dir zum einen den Inhalt, worüber wir am Sonntag mit deinem 

Kind reden. (Dadurch kann man dann gezielter beim Kind nachfragen, worum es am 
Sonntag ging.) 

• Zum anderen geben sie Tipps, wie das Thema praktisch zu Hause umgesetzt werden 
kann. Das Konzept basiert darauf, dass man nicht noch zusätzlich eine Aktion machen 
muss. Sondern dass du als Elternteil, die Zeit, die du sowieso schon mit deinem Kind 
verbringst, nutzen kannst, um ihm etwas vom Glauben weiterzugeben. 

• Wenn die Eltern nährere Infos zu dem Konzept der Tageszeiten (Morgenzeit, Fahrzeit, 
Kuschelzeit, Badezeit, usw.) haben wollen, kannst du ihnen das Video und die PDF 
Zusammenfassung davon schicken. In dem Video wird das Konzept erklärt.  
Video: https://www.dailymotion.com/video/x6qekwp 
PDF Dokument siehe Anhang in der Email 

• Frage bei den Eltern nach, wie sie den Eltern Tipp bekommen möchten. Bzw. ob sie 
ihn schon bekommen. Sie können ihn nur per Whatsapp, nur per Email oder über 
beides erhalten. Außerdem finden sie ihn immer ausgedruckt im Eltern Tipp Regal. 

 
Eltern Tipp Blogs 

• Einmal im Monat gibt es einen Eltern Tipp Blog passend zu dem Monatsthema, der 
dich als Elternteil ermutigen und inspirieren will. 

 
FamilienDing 

• Zweimal im Jahr haben wir das FamilienDing Event. Es ist ein Event, an dem wir 
Familie feiern wollen, als Familien Gemeinschaft und Spaß haben wollen und Eltern 
durch einen Input ermutigen wollen. 

• Infos zu dem nächsten FamilienDing werden immer zeitnah an alle Eltern verschickt.  
 



4. Fragen 
• Habt ihr noch Fragen? 
• Hier kannst du auch spezielle Infos für deine Altersgruppe weitergeben, was man als 

Elternteil wissen sollte. 
• Unser Wunsch ist es, dass wir miteinander offen im Kontakt sind. Wann immer ihr 

eine Frage habt oder es irgendetwas gibt, das wir für euch tun können, könnt ihr 
gerne auf einen von uns zukommen. 


